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Die Quintessenz – 
			   Schritt für Schritt

Schritt 1: Legen des »Großen Blattes«

Bei dem Legesystem »Das Große Blatt« werden 

alle 36 Karten ausgelegt. Es eignet sich beispiels-

weise für eine Bestandsaufnahme der derzeitigen 

Lebenssituation und für einen Blick in die 

Zukunft. Die Aussagen einer Legung des »Großen 

Blatts« haben eine Gültigkeit von etwa einem 

halben Jahr bis mehrere Jahre. Sie können 

jedoch die Dauer auch vorher festlegen (gemeint 

ist vor dem Mischen), zum Beispiel ein Monat, 

eine Woche oder das laufende Jahr usw.

Zuerst werden die 

Karten gemischt.

Sind die Karten ge-

mischt, legen Sie den 

Stapel vor sich hin. 

Heben Sie mit der 

linken Hand zweimal 

ab, so dass drei Stapel 

vor Ihnen liegen.

Nehmen Sie jeden 

dieser Stapel auf und 

schauen Sie, welche 

Karte sich zuunterst 

befindet. Notieren Sie 

sich diese drei Kar

ten, denn sie zeigen 

ein aktuelles Thema 

und ergänzen später 

die Interpretation 

des »Großen Blatts«. 

Schieben Sie danach 

die drei Stapel wieder 

aufeinander, so wie 

sie ursprünglich lagen. 
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Nun beginnen Sie mit dem Auslegen. Nehmen Sie 

dazu den Stapel mit der Bildseite nach unten in 

die eine Hand, ziehen Sie mit der anderen die 

unterste Karte heraus und legen Sie diese mit der 

Bildseite nach oben hin. Bitte probieren Sie spä-

ter auch aus, ob Sie eventuell mit der obersten 

Karte das Auslegen beginnen müssen, Sie fühlen 

das, wenn Sie beides testen. Dann bleiben Sie 

Ihrer Version treu. Diese erste Karte zeigt meist 

gleich das Hauptthema, das Sie zur Zeit beschäf-

tigt. Legen Sie nun alle Karten nacheinander aus, 

Reihe für Reihe, jeweils acht Karten von links 

nach rechts, dann darunter links beginnend die 

nächste Reihe usw. Am Schluss bleiben für die 

fünfte Reihe noch vier Karten, die Sie links begin-

nend in die Mitte legen.

Schritt 2: Deutung des »Großen Blattes«

Suchen Sie nun als erstes Ihre Personenkarte 

heraus. Wenn Sie eine Frau sind, ist dies die Karte 

29 Dame, sind Sie ein Mann, ist es die Karte 28 

Herr. Achten Sie zuerst einmal auf die Karten, die 

ringsherum liegen.

Um welche Karten handelt 

es sich? Lesen Sie bei den 

Bedeutungen der einzel-

nen Karten nach. Ein 

besonderes Augenmerk 

verdient die Karte über 

der Personenkarte, da es 

sich hier um etwas han-

delt, was eben im Ent

stehen ist. 

Jetzt haben Sie schon vier Aussagen: die drei 

Karten am Anfang beim Abheben; die erste ausge-

legte Karte des »Großen Blatts«, die Karten um 

die Personenkarte herum und die Karte darüber 

(sofern sich die Personenkarte nicht in der ersten 

Reihe befindet). Können Sie schon ein Hauptthema, 
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einen roten Faden erkennen? Als Nächstes deu-

ten Sie das ganze »Große Blatt«, immer ausge-

hend von der Personenkarte. Alles in deren 

Blickrichtung liegt in der Zukunft, alles hinter 

ihrem Rücken in der Vergangenheit. Bei der 

Karte 29 Dame sind also die Karten zu ihrer 

Linken die Zukunft, die Karten rechts die 

Vergangenheit, bei der Karte 28 Herr ist es umge-

kehrt. Was unter der Personenkarte liegt, wird 

gerne verdrängt oder mit Füßen getreten. Sie 

können in waagrechten, senkrechten und diago-

nalen Linien deuten, jedoch nicht zwischen die-

sen Linien hin und her springen. 

	 Schauen Sie im Kartenbild nach Themen, die 

Sie interessieren. Die entsprechende Karte muss 

nicht unbedingt in einer Deutungslinie oder in 

der Nähe der Personenkarte liegen. Nehmen wir 

an, Sie haben Liebeskummer. Dann suchen Sie 

im Kartenbild Karte 24 Herz und sehen sich die 

Karten darum herum genauer an. Sind es mehr-

heitlich positive oder negative Karten? Liegt da 

etwa Karte 23 Mäuse und sagt, dass etwas an 

Ihrem Herzen nagt, Sie also Liebeskummer 

haben? Auf diese Weise schauen Sie sich das 

ganze Kartenbild an. Nehmen Sie sich genügend 

Zeit, damit Sie alles verstehen und aufnehmen 

können. Von Mademoiselle Lenormand heißt es, 

sie habe manchmal einen ganzen Tag gebraucht, 

um ein Kartenbild zu interpretieren.




